
 

 

  

  

      

 

 

       

 

 

 

 

 

 

    

  

   

 

 

  

 

Attraktivierung Ilse-Pisk-Stiege 

Die unterzeichnenden Bezirksrätinnen und Bezirksräte der neuen Volkspartei 

Mariahilf stellen zur Bezirksvertretungssitzung am 17. Juni 2021 gemäß § 24 GO-BV 

folgenden 

Antrag 

Die Bezirksvertretung möge beschließen, die zuständigen Stellen des Magistrats der 

Stadt Wien (u.a. MA 29) im Zusammenwirken mit dem Umweltausschuss zu 

ersuchen, die Ilse-Pisk-Stiege zu reinigen bzw. attraktiver zu gestalten. 

Begründung 

Das Mariahilfer Bezirksparlament hat einstimmig beschlossen, die Stiege in der 

Verlängerung der Capistrangasse nach Ilse Pisk zu benennen. Nachdem auch der 

Kulturausschuss des Wiener Gemeinderates dieses Vorhaben unterstützt hat, wird 

die Anbringung der Tafel noch im Jahr 2021 über die Bühne gehen. 

Mit der Neubenennung der Stiege sollte aber auch eine attraktivere Gestaltung 

einhergehen. Derzeit ist die gesamte Anlage wenig repräsentativ, der Unterschied 

zwischen "künstlerischer Gestaltung" und "Schmierereien" ist fließend. 

Anhang 

Maria Blazej 


